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m/ffex 7/00 vAl/Sß/LDü/VG/F/R/W F/V/V^CHR/CHTf

Erschöpft, aber um einige Eindrücke rei-

eher, ging dieser Tag im November seinem En-

de entgegen. Vom Bahnhof Langenthal aus ver-

flogen wir wieder in alle Himmelsrichtungen

auseinander.

Wir möchten uns bei allen Beteiligten für

ihre Mühe und ihren Einsatz bedanken, wo-

durch dieser Tag möglich wurde.

Zea z/wr/ ßwwe« ß&eroWmT&V

zfe Tky/z/faèorawfewtesse Z5f? CSV A7 Gzü/fe»

/\usze;'c/j/7ung
für scboe//er®-
Co/rtfor7emp®
Die «intelligente Textil-Technologie mit dyna-

mischer Klima-Kontrolle von Schoeller hat auch

die Juroren des fünften Design-Preis Schweiz»

überzeugt. Am 5. November konnte Schoeller

Switzerland eine von zwei Textil-Design-Aner-

kennungen im Rahmen der stimmungsvollen

Preisverleihung in Solothurn (Schweiz) entge-

gennehmen. Die Jury hatte die Qual der Wahl:

547 Einsendungen aus 18 Ländern wurden be-

wertet, sechs Preisträger bestimmt und insge-

samt 45 Anerkennungen ausgesprochen. Die

Auszeichnungen unterteilen sich in die Katego-

rien Industrial-Design, Möbel-Design, Textil-De-

sign, Service-Design, Verdienste und den Willy

Guhl-Nachwuchspreis.

Mit dem im 2-Jahres-Rhythmus ausgeschrie-

benen Design-Preis Schweiz werden Unterneh-

men und Designer aus aller Welt angesprochen

und aussergewöhnliche Design-Ideen beurteilt.

1997 wurde Schoeller für ein reflektierendes

Feuerschutzgewebe prämiert. Mit schoeller®-

ComforTemp® kommt der Schweizer Textil-

Technologe zum zweiten Mal in Folge zu Ehren.

Das Fexf/7- &
Moc/e-Cenfer
in neuem G/anz

Nach knapp viermonatigem Umbau erstrahlen

die insgesamt über 5000 m' Flur- und Korridor-

bereiche des TMC vom ersten bis zum siebten

Obergeschoss in neuem Glanz. Die Flurzonen

zusammen mit den Liften und Liftvorplätzen

sind neu in hellen harmonischen Tönen gehal-

teil und beinhalten gemütliche Ruhezonen. Ein

komplett neuer Raumeindruck konnte vor al-

lern durch das energiesparende Kunstlichtkon-

zept sowie durch den natürlichen Bodenbelag

geschaffen werden.

Die zweite Bauetappe beginnt im März 2000.

In dieser ist die Umgestaltung der TMC-Ein-

gangshalle mit Einbezug von Lichtschächten,

neuem Parkhaus-Eingang, modernem Infor-

mations-Desk, und weiteres mehr einbezogen.

Die Einkäufer aus dem Detailhandel werden

bald ein komplett renoviertes Grosshandelszen-

trum für Textilien und Mode antreffen - ein

neugestaltetes Haus mit neuer Spannung, Dy-

namik und Wohlbefinden.

TMCße/n'efeHG', 7â/«C/èero7rasse 77,

7752, <9065 Zz«7c/;

Ma/7/faffura c//

Legnano Sfi4
p/afz/e/t
ComforSp/n®-
Grossauffrag
be/ /?/'efer

Der grösste und weltweit bekannte Qualitäts-

feingarnspinner, Manifattura di Legnano'SPÀ

in Italien, kauft zusätzlich zu seinen 22000 K

40-Spindeln, die bereits seit über 2 Jahren mit

Erfolg feinste gekämmte Garne produzieren,

weitere 18000 ComforSpin®-Spindeln bei Rie-

ter Textile Systems. Der Entscheid für den neu-

en Gross-Auftrag beruht auf der Tatsache, dass

Legnano in den letzten beiden Jahren die äus-

serst hohe Zuverlässigkeit des ComforSpin®-

Verfahrens schätzen gelernt hat.

Seitens Legnano wird besonders die kon-

stante Langzeit-Garnqualität über den Kops-

aufbau sowie diejenige von Spinnstelle zu

Spinnstelle hervorgehoben. Dies beruht auf der

Tatsache, dass Rieter bei der K40 mit völlig ver-

schleissfreien, selbstreinigenden Kompaktie-

rungselementen arbeitet. Hohe Betriebssicher-

heit und geringe Wartungskosten waren ein

weiteres Kriterium für Legnano, das neue Pro-

jekt wieder mit Rieter zu realisieren. Als Fein-

garnspinner hebt Legnano die ausgesprochen

niedrige und konstante Haarigkeit der Com4®-

Garne hervor. Mit dem jüngsten Grossauftrag

von Legnano ist es Rieter gelungen, seine

führende Marktstellung im Bereich des Kom-

paktspinnens weiter auszubauen.

Fabr/c Fronf//ne
for ßon/our of
Si/wfzer/and

Mit der neuen Kollektion von Fabric Frontline

sorgt Bonjour of Switzerland wiederum für

traumvollen Schlaf und wunderbares Erwa-

chen.

Während das Farn dezent Weiss auf Weiss an

aufsteigenden Morgentau erinnert, scheinen

die zarten Lindenblätter - mit den feinen Netz-

strukturen täuschend echt - als seien sie direkt

vom Baum auf Ihr Bett gesegelt. Auch die bun-

ten Vögel, die langsam gen Süden ziehen, hat

Andi Stutz speziell für Bonjour of Switzerland

eingefangen, um für gute Stimmung zu sorgen,

wenn Sie frühmorgens aus den Federn hüpfen.I



F/fiMfU/IVACHfi/CHr £W/ßUtHß£SP/?FCHL//VG£/V m/'«ex 7/00

F/fu/on-Soff-
F/'x/'er- l///essfo/Y-
e/'n/agen zur
yaA)/tausenc/-
ivenc/e
Trend 2000 /'sf d/'e a/ctue//e Ko//e/rd-

on der F/Yu/on -Soff-F/'x/'en///'essro /Y-

e/n/agen zur Va/irfausendivende
üfaersc/ir/efaen, d/'e sow/oh/ d/'e be-
M/äbrfen, /c/ass/scben F/x/erv//es-

sfoffe/'n/agen a/s aucb mod/'scd/e

A/euenttv/'c/dungen umfasst.

Alle darin enthaltenen Fifulon-Soft-Fixiervlies-

Stoffeinlagen wurden in enger Zusammenarbeit

mit der Bekleidungsindustrie unter Berücksichti-

gung neuester Erkenntnisse über Fasermischun-

gen, Beschichtungstechnik und Verarbeitungssi-

cherheit entwickelt. Hergestellt ohne chemische

Bindemittel, zeichnen sie sich durch einen beson-

ders weichen, textilen und natürlichen Griffeffekt

aus und sind für die Frontfixierung ebenso gut

geeignet wie für die Fixierung von Kleinteilen.

Zwei superleichte Fixiervliesstoffeinlagen mit

Mikro-Wirrpunktbeschichtung sind neu in der

Kollektion: Fifulon-6593 für die aktuellen Klei-

der- und Blusenstoffe sowie für leichte und feinfä-

dige Oberstoffe wie Seide, Mikrofaser usw., und Fi-

fulon-6594, mit 15 Farben nuancengenau auf

farbige Blusen- und Kleiderstoffe abzustimmen

und optimal geeignet für leichte und feinfädige

Oberstoffe. Beide Qualitäten tragen das Öko-Tex-

Label für schadstoffgeprüfte Textilien und unter-

liegen den entsprechenden Qualitätskontrollen.

F/fe/ßOrß; Fz//d« GTmö/Fö Co FC,

Fedrz'eö PïifiSf/o#è, F-35035 Fzz/dß

AwFer/ez'ci)/ ««dyârè//c5 /o/OTO<ÄY> «wd

zfe Fz/îdow -Ao/FFLr/e/w/z'mfp^'ezF/ßg'e«

M/'/rros/rop-
aufnahmen
In diesem Heft beginnen wir mit einer kleinen

Reihe mit dem Thema: «textile Mikroskopauf-

nahmen». Unsere erste Aufnahme stellt ein ge-

schädigtes Elastan im Durchlicht/Hellfeld dar.

Das Mikroskopbild wurde erstellt von:

TMn'/zge/z-

Fog//z»zde. H

/«//cMrodßer 37r. 42. 77-07973 CraY

Fe/.: +49 3557 577-0;

Fzüx: +493557 577 222;

ßA+g/w. z/e

CeecMzÄ^tee F/ßs/««, /wz7 Afe/Fp/ewWß« zzm-

gdx/V'ö/, 700:7 mm ßzzrc/;//c/F///e///e/z/

ß/#e Fewz/ew z/ms //zre m/ereœ«Mte« Aß-

^ro^o/jßzz/Mß/zMzeM /«> e/we Ferö/few/ßcta«g

/m e/wer z/er/o/ge/zz/e/z /K/ßßv-Hz/sgßOeM.

Reihe «TextilWirtschaft Management»
Michael Häuf

ßenchmar/f/'ng
/m 7exf//e/nze/-
hanc/e/
1. Auflage 1999, 172 Seiten, gebunden, DEM

128, CHF 114, ATS 934, Deutscher Fachverlag,

D-60326 Frankfurt, Tel.: +49 69 75950

Die vergangenen Jahre haben den Textil-Ein-

zelhandel in eine tiefe Krise gestürzt. Kauf-

Zurückhaltung der Verbraucher und die Expan-

sion der Filialsysteme führen zu einem ver-

schärften Verdrängungswettbewerb. Die tradi-

tionellen Rezepte reichen nicht aus, um zu

neuen strategischen Erkenntnissen zu gelan-

gen. Benchmarking ist eine ganzheitliche Me-

thode, mittels Suche nach vergleichbaren Top-

Richtwerten und anschliessender Prozessopti-

mierung in völlig neue Leistungskategorien

vorzustossen.

Sprache und Aufbau des Buches sind ange-

passt an die Zielgruppe, gut verständlich, Ab-

kürzungen werden erklärt. Der Aufbau des Bu-

ches gestattet dem Leser die Erschliessung des

Themas Schritt für Schritt und setzt keine um-

fassenden Marketingkenntnisse voraus. Der Au-

tor leitet den Leser von der konkreten Problem-

Stellung über allgemeine Betrachtungen zum

Thema, Erfahrungen in anderen Branchen,

Denkanstössen zur eigenen Situation, treffen-

den Beispielen aus der Branche bis zu mögli-

chen Lösungsansätzen.

Die Problemdefinition und die Begriffsdefi-

nition sind nachvollziehbar. Die konkrete, ver-

gleichende Abgrenzung von Benchmarking zu

anderen Optimierungsstrategien durch die

Nennung effektiver Vorteile und Nachteile in-

nerhalb einer Matrix würde den Begriff Bench-

marking noch deutlicher erscheinen lassen.

Dies würde dem Leser die Entscheidung, ob

Benchmarking die für ihn geeignete Methode

ist, erleichtern.

Seite l6 fehlt mir ein Kurzüberblick, vor dem

nachfolgenden Text.

• Zielsetzung • Interne Analyse

• Vergleichsphase • Optimierungsphase

• Umsetzungsphase

Der Autor wendet sich an Inhaber und Geschäfts-

führer im Textileinzelhandel, die zum grossen

Teil unter Druck stehen. Bei den Lösungsansätzen

fehlt mir eine klare Checkliste, Aufgabenliste, Li-

ste zum konkreten Vorgehen mit Freiplätzen für

eigene Notizen, Zeitangaben und Kosteneinträ-

gen. Zum Thema Aufgabenteilung zwischen Be-

ratung und Eigenleistung wäre eine konkrete Li-

ste ebenfalls nützlich. Insgesamt ist das Buch

sachlich zutreffend und hilfreich im vom Autor

genannten Sinne. Mir fehlen z. T. konkrete Hilfe-

Stellungen für den Einstieg in die Umsetzung des

Inhaltes. 7fe//Mzß i/ä'/ßer

IFez'fere /Vœmcz&e/wwwg:

7?Ä: Fd/ßow ?kv///

Zße/n'd? AFzrifer// IKz/fer //o/tez«

A/asc/ze« riß<7

70., z/ö/ßg ßömzrße/fefe z/wd mrafer/e

geteMzfe«, 472 Ae/fe«, Z7FA795,

Z5B7V 3-57750-555-5
77ezdscAer Fßdwerßzg, AM/zzer

257, 77-50325 Fra«^/«r/
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